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Brohl-Lützing, 12. März 2026




Vulkan-Express startet in die Saison 2026
Regelmäßige Fahrten ab Ostern
Ab Ostersonntag (05. April) ist der Vulkan-Express wieder regelmäßig zwischen Rhein und Eifel unterwegs. Ein neuer Fahrplan verspricht noch attraktivere Ausflugsmöglichkeiten in die Vulkanregion Laacher See. Die Veranstaltungen zum 125. Jubiläum der Brohltalbahn werfen ihren Schatten voraus.
Die ehrenamtlichen Eisenbahner der Interessengemeinschaft Brohltal-Schmalspureisenbahn e. V. (IBS) arbeiten mit Hochtouren an der Vorbereitung der Sommersaison 2026: Ab Ostern rollen die nostalgischen Züge wieder regelmäßig über die Gleise im Brohltal, die die heute seltene Spurweite von genau einem Meter haben.
Wenn der Schaffner an Ostersonntag den ersten Zug in Richtung Eifelhochfläche auf die Reise schickt, sind über das Winterhalbjahr wieder viele Vorbereitungen getroffen worden: So wurde der Bahnhof Oberzissen fahrgastfreundlicher umgestaltet und mehrere Hundert Meter Gleis saniert. Die beliebte Dampflok 11sm hat die ihr zustehende Pflege erhalten und die Diesellok D 5 wird frisch hauptuntersucht auf den Gleisen stehen. Und nach außen hin präsentiert sich der Vulkan-Express in frischem Design mit runderneuertem Logo.
Neuer Fahrplan noch attraktiver
Gefahren wird in diesem Jahr nach einem noch attraktiveren Fahrplan. Der Vulkan-Express fährt neu einheitlich an allen Betriebstagen um 10:15 Uhr ab dem Bahnhof Brohl in die Eifel. An besonderen Wochenenden verkehrt unter Einsatz der schweren Mallet-Dampflokomotive 11sm um 11:00 Uhr der zusätzliche Dampfzug, bevor um 14:15 Uhr die Nachmittagsfahrt folgt. Der erste Dampflokeinsatz ist für den 02. und 03. Mai eingeplant.
Die attraktive Zugfahrt in der Holzklasse folgt zunächst dem eng eingeschnittenen unteren Brohltal mit Brücken, Viadukt und fast 100 Meter langem Tunnel. In knapp 90 Minuten arbeitet der Zug sich sodann über eine Steilstrecke hinauf bis zum 459 Meter hoch gelegenen Endbahnhof Engeln in der Eifel. Dort locken attraktive Ausflugsmöglichkeiten in der Vulkanlandschaft: Wanderungen über den Osteifelweg zur imposanten Burgruine Olbrück sind ebenso möglich wie die Weiterfahrt per Anschlussbus zum Kloster Maria Laach oder zum Vulkanmuseum Lava-Dome. Familien reizt besonders die rund 14 km lange Rundtour auf dem Brohltal-Radweg zum Erlebniswald Steinrausch bei Kempenich.
Diese und zahlreiche weitere Wander- und Ausflugstipps hat die Brohltalbahn auf ihrer Internetseite wieder detailliert aufbereitet. Alle Fahrten im Jubiläumsjahr 2026 sowie die zahlreichen Sonderveranstaltungen sind online bereits buchbar – Spontanbesucher sind ebenso willkommen.
Tipp: An den beiden Osterfeiertagen hat der Osterhase für alle Kinder wieder etwas versteckt!
Oldtimerfestival im Juni
Am Fronleichnamswochenende (04.-07. Juni) steigen im Brohltal die Feierlichkeiten rund um das 125. Bestehen der Brohltalbahn. Mit einem großen Oldtimerfestival begrüßen die Eisenbahner zahlreiche historische Fahrzeuge auf den Gleisen und Straßen im Brohltal. Gastlokomotiven, Triebwagen, Omnibusse und Motorräder erwarten die Besucher ebenso wie historische Feuerwehrfahrzeuge und nostalgische Modellbahnen aus Blech. Speziell für Eisenbahnfreunde findet am Freitag, 05. Juni, eine Fotoveranstaltung mit Sonderfahrten im Personen- und Güterverkehr statt.
Weitere Details zum Oldtimerfestival sowie zum großen Jubiläums-Bahnfest am 03./04. Oktober werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Weitere Informationen und Onlinebuchungen unter www.vulkan-express.de, 
buero@vulkan-express.de und Tel.: 02636 / 80303.
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